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Hîeridjtiguttgen unir Brudtfeblcr.

là. 177 3. 0 montis acuti ftatt montis sancti.

„213 „ 11 w. 11. bilbetc (loft bilbct.

v 214 „ 12 „ 0. ßottegiatftifte ftatt (Jotlegiaftift

221 „ 18 „ 0. saßtrcirt-e ftatt allgemeine.

„ 222 „ 11 „ u. franjiif. Sievubtif ftatt Oîcyublif.

„ 239 „ 5 „ u. ii/4 îOîillionen.

in 9(nmerf. 3Retro»olitanHrc6en ftatt OTetropotiten.

<5.24o 3. 5 w. 11. Sef-rern ftatt Sefjren.

„ 2*11 „ 12 „ u. gt-eifenbe ftatt seit'cnbe.

» 249 „ 11 „ 0. beiTen 23ebürfniiTe ftatt 33ebiivfntiTe.

„ 256 » 8 „ u. »orwarf ftatt SSorwfirfe martt.

„ 259 Sdtmevf. unb beftettte sugteicfi tei bortigeit Äünftlevn.

<S. 260 3. 9 v. 11. unb rcelc&e aud) juroeilen tieni

„ 261 „ 5 „ 0. mefjrere ftatt mebr.

„ 261 „ 12 „ 0. ©efanbten Ijerfam, ftatt tam.

„ 266 „ 10 „ 0. unö eben fo vitlti, ftatt nod) fo »ielcs.

„273 „ 16 » u. unter ibnen su bereiten im Stanbc fei/ftatt: bereiten tonne.

„ 279 Stnmerf. SSarral ftatt <8arrae(.

S. 283 3. 3 v. 0. über ein SveianiB/ ftatt : biefes- greigniß.

7, 299 „ 3 „ u. £irct>en1>roi>ins ftatt ©iöcefe.

„ 3o4 „ 18 „ 0. abermals einen £(*eif, ftatt wieber einen £(*cil.

„ 313 „ io „ 0. feinen Huftrag auSfüfjren su tonnen.

„ 313 „ 13 „ 0. gesroungen ftatt genbttjißt.

„ 320 „ 7 „ 0. <»rabtne$ ftatt Sabinen.

Berichtigungen und Druckfehler.

S, 177 Z. g monili, «culi statt Montis sancii.

>, 2,Z „ II v. ». bildete statt bildet.

„ 2l4 12 „ o. Collegiatstiftc statt Collcgiastift

„ 221 IS « 0, zahlreiche statt allgemeine.

222 „ ll „ U, franzöf. Republik statt Republik,

i, 2Z9 « S „ U. 1>/j Millionen.

IN Anmerk. Metropolitankirchen statt Métropolite».

S.24« Z. s v. u. Lehrer» statt Lehren.

« 2i, 12 „ U. greifende statt seifende.

« 2<!g « 11 o. dessen Bedürfnisse statt Bedürfnisse,

„ 2ZS S » u. vorwarf statt Vorwürfe macht.

„ 2SS Anmerk, und bestellte zugleich bei dortigen Künstlern,

S, 2S0 Z. g », u. und welche auch zuweilen dem

2S, s o. mehrere statt mehr.

„ 2S I 12 „ 0, Gefandten herkam/ statt kam.

„ 2SS „ 1« „ 0, und eben fo vieles / statt noch fo vieles.

27Z „ IS U. unter ihnen zu bereiten im Stande fei/ statt: bereite» könne.

„ 27g Aiiineek. Barrai statt Barraci.

S, 2SZ z v. o. über cin Ereignifz / statt: diefes Ereigniß,

2S9 3 „ u. Kirchen Proviiiz statt Diöcefe,

s«4 is „ o. abermals einen Theil/ statt wieder einen Thcil,

» SIS « I« „ o. feinen Auftrag ausführen zu können.

„ «'S ,z „ o. gezwungen statt genöthigt.

Z20 „ 7 o. Pradines statt Pradinen.



XVI

S. 320 3- 12 ». n, biefer icbod), ftatt er jebotf).

„ 321 „ 6 „ u. unbersiigtid) einsuftellcn, ftatt: fofort.

„ 324 » 7 „ o. ber bereits viele, ftatt : frfion »iete.

„ 326 2te 3. ber Slnmerf. ftreiebe : unten.

„ 327 3- 2 v. o. bunfen ftatt n»fen.

„ 332 „ 15 „ o. ©iç ftatt ©ieg.

„ 334 „ 9 „ u. anbern Serbältniffe/ ftatt: übrigen.

„ 339 „ 13 „ u. ftreidte bai ÜBort: immer.

???¦

XVI

S. 32« Z. 12 «. n, dieser jedoch / statt er iedoch.

32t « s „ u. unverzüglich einzustellen, statt: sofort.

324 « 7 „ o. der bereits viele, statt: fchon viele.

„ 326 2te Z. der Anmerk. streiche: unten.

„ 327 Z. 2 V. o. liuvstn statt »»feil.

„ 332 „ <s „ o, Sitz statt Sieg.

„ 334 „ 9 „ », andern Verhaltnisse / statt: übrigen,

„ 339 „ 13 „ ». streiche das Wort: immer.
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